
Vorlage 7/BVB/Fr Wähler/2018 des Landkreises Oder-Spree  Ausdruck vom: 08.05.2018 
  Seite: 1/2 

Landkreis Oder-Spree Antrag 
Der Landrat - öffentlich - 
 Drucksache 7/BVB/Fr Wähler/2018 

 

federführendes Amt: Büro Kreistag 

Antragssteller: Fraktion BVB/Freie Wähler 

Datum: 08.05.2018 

 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
 

Ausschuss für Ordnung, Recht, 
Landwirtschaft und Wirtschaft 

24.05.2018  

Ausschuss für Bauen, Umwelt und 
Verkehr 

30.05.2018  

Kreisausschuss 06.06.2018  

Kreistag 20.06.2018  

 

Betreff: 
 
Europäische Hochwasserrisikomanagementrichtlinie - Information der Bürgerinnen 

und Bürger über die seit August 2017 veröffentlichten Ergebnisse der Regionalen 

Maßnahmenplanung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Landrat wird gebeten gemeinsam mit dem MLUL und den Bürgermeistern die Ergebnis-

se der regionale Maßnahmenplanung in den kartierten Handlungsschwerpunkten sowie den 

in den daraus folgenden Maßnahmenlisten und Steckbriefen benannten Städte und Gemein-

den des Landkreises der Öffentlichkeit vorzustellen, zu erläutern und Anregungen oder Ein-

wendungen entgegenzunehmen.  

 

Dazu sollen in den betroffenen Städte und Gemeinden bürgerfreundliche Einwohnerver-

sammlungen durchgeführt werden. Den Bürgerinnen und Bürgern wird die Möglichkeit zur 

Stellungnahme eingeräumt. 

 

Als eine Voraussetzung werden alle Verwaltungen gebeten die Ergebnisse der Regionalen 

Maßnahmenplanung online zu stellen. Den Bürgerinnen und Bürgern wird eine Information 

über die Suchfunktionen zum Auffinden von konkreten Orten und ihrer Betroffenheit zur Ver-

fügung gestellt. 

 

Der Landrat wird gebeten, die geplanten Einwohnerversammlungen rechtzeitig der Öffent-

lichkeit bekannt zu machen. 
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Der Kreistag und seine Fachausschüsse werden in den nächsten 4 Wochen über die genau-

en Auswirkungen der Planungen im Landkreis informiert. 

 
 
Begründung: 
 
Seit August 2017 hat das MLUL zum „Hochwasserrisikomanagement“ Regionale Maßnah-

menplanungen und Steckbriefe auf seiner Website veröffentlicht. Dabei handelt es sich um 

geplante Überflutungsgebiete bei Hochwasser bzw. infolge von Starkregen v.a. in den Som-

mer - und Wintermonaten bzw. bei geschlossenen Eisdecken. Die Verantwortung und damit 

auch die Kosten für viele dieser Maßnahmen werden jedoch einfach den oftmals privaten 

Betroffenen überlassen. D.h., der Staat plant also Überflutungsgebiete bei Hochwasser und 

lässt die Betroffenen mit ihren daraus resultierenden Schäden vollkommen alleine - auch 

finanziell („Maßnahmen des Objektschutzes, haben die jeweiligen Eigentümer zu tragen“!). 

 

Daher müssen die Menschen wenigstens informiert werden, denn Bürger die nicht wasser-

wirtschaftlich vorgebildet sind, können keine allgemeinverständlichen Erläuterungen über die 

persönlichen Auswirkungen und auf ihr Eigentum erkennen. Suchfunktionen oder Auflistun-

gen nach Gemeinden und Städten sind nicht kommuniziert. Den Landkreisen, Gemeinden 

und Städten sind dort Verantwortlichkeiten und Aufgaben zugewiesen, die auch umgesetzt 

werden sollten. 

 
 
 
 
 
gez. 
 
…………………………………………………………………… 
Dr. Philip Zeschmann 
Fraktionsvorsitzender 
 


	ref_voname
	datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

